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brauchen bezahlbare,  

attraktive + klimaschonende  
Alternativen für  

Verkehr und Wärme 



Es ist fünf vor zwölf!  
 

Der Klimawandel ist eine der dringlichsten Herausforderun-
gen der Menschheit in den nächsten Jahrzehnten. Die men-
schengemachte Erderwärmung birgt nicht nur erhebliche Ri-
siken für den gesamtgesellschaftlichen Wohlstand, sondern 
bedroht auch die Lebensgrundlage zukünftiger Generatio-
nen. Um die im Pariser Klimaabkommen vereinbarten Ziele 
zu erreichen, sind deutlich mehr Anstrengungen, insbesonde-
re zur Reduktion des CO2-Ausstoßes notwendig, auch in 
Deutschland.   
 

Der DGB teilt das Ziel von „Fridays for Future“, die drohende 
Klimakatastrophe abzuwenden.  
 

Investitionen in den Klimaschutz müssen Vorrang vor 
Schwarzer Null und Schuldenbremse haben.  
 

Zu den dringend anzugehenden Maßnahmen gehören der 
Schienenausbau für Nah- und Fernverkehr, der Ausbau des 
öffentlichen Personennahverkehrs und die Förderung von 
sozial verträglicher Gebäudesanierung insbesondere im Miet-
wohnungsbau. Dazu gehört ebenso der Ausbau der Strom-
netze, damit sie den Anforderungen einer Verkehrs- und 
Wärmewende genügen. Der Staat muss außerdem Impulse 
für den flächendeckenden Ausbau der Ladeinfrastruktur für 
die E-Mobilität setzen, neue Mobilitätskonzepte fördern. 
 

Der DGB sieht die Priorität vor allem darin, konkrete Umset-
zungsschritte zu definieren und zügig anzugehen. Der Kom-
promiss der Kommission Wachstum Strukturwandel, Be-
schäftigung erfordert große Anstrengungen. Deshalb stehen 
wir zu dem festgelegten Zeitkorridor.  
 

Wir werden nicht zulassen, dass Arbeitsplätze und Klima-
schutz gegeneinander ausgespielt werden. Der ökologische 
Umbau unserer Wirtschaft und Gesellschaft kann nur gelin-
gen und eine breite Unterstützung erfahren, wenn er sozial 
und demokratisch gestaltet wird und mit guter Arbeit ein-
hergeht. 

Deshalb begrüßt es der DGB, wenn sich möglichst viele  
Beschäftigte - außerhalb Ihrer Arbeitszeit - am  

Klimaaktionstag am 20. September  
beteiligen.  

Wir wollen gemeinsam Flagge zeigen für einen sozialen 
und ökologischen Wandel, der Klimaschutz, sichere Ar-

beitsplätze und soziale Gerechtigkeit miteinander vereint. V
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